
„Palliative Care – 
Multiprofessioneller Basiskurs“ 

 

 

 Qualifizierung 

für Fachkräfte aus den Bereichen Medizin, Pflege, (Sozial)-
Pädagogik; Psychologie und Seelsorge. Der Kurs und das 
Zertifikat entsprechen den Gesetzen und Bundesrahmenverein-
barungen zur stationären und ambulanten Hospizversorgung nach 
§ 39a Abs. 1 und 2 SGB V sowie § 37b / 132d SGB V (SAPV).  
 

 

Der Kurs umfasst mit 190 Stunden gegenüber dem gemäß SGB V 
geforderten 160-Sd.-Curriculum rund 20% mehr Seminarstunden. 

 

 

 

 Termine Montag bis Freitag von 8.15 bis 16.15 Uhr 

         12.bis 16.09. 2011 

  24. bis 28.10. 2011 

  23. bis 27.01. 2012 

         19. bis 23.03. 2012 

 11.06.2012 (Kolloquium: Präsentation Hausarbeit) 
 

 

 Bildungsurlaub: Bewilligung  durch die Senatsverwaltung 

 

Seminarinhalte 

 Spez. Pflege sterbender Menschen / Palliative Versorgung 

 Schmerztherapie, Symptomkontrolle 

 Geschichte und aktuelle Situation von Hospizbewegung, 

Palliative Care / Palliativmedizin und SAPV 

 Basale Stimulation 

 Psychosoziale Aspekte des Bewältigens von Krankheit, 

Abschied, Trauer und Krise 

 Begleiten von sterbenden und trauernden Menschen sowie 

deren Angehörigen 

 Wahrnehmung und Kommunikation 

 Religiöse, kulturelle und ethische Aspekte 

 Gesundheitsprophylaxe für Pflegende/Begleitende 

 Interdisziplinäre Teamarbeit 

 Rechtliche Grundlagen 
 

Zertifizierung 

Die regelmäßige Teilnahme am Kurs und der erfolgreiche 

Abschluss (Kolloquium / Schriftl. Arbeit) werden mit einem 

Zertifikat bescheinigt. 
 

Kursleiterin und Dozent/innen 

Annette Dobroschke-Bornemann 

Studium der Erziehungswissenschaften, Ev. Theologie & 

Sozialpädagogik  (Diplom & Staatsexamen), zertifizierungs-

berechtigte Dozentin für Palliative Care (SGB V) & 

Trauerbegleitung (BVT), Leiterin des TABEA e.V. 
 

Die Dozent/innen 
kommen überwiegend aus dem Hochschul- und Akademie-

bereich. Sie verfügen über relevante  Praxiserfahrungen. 

Aktuelle Informationen zu Dozent/innen: www.TABEA-eV.de. 

 



 

Seminarort 

 Blockwochen: TABEA e.V. 

Gierkeplatz 2, Etage 2, 10585 Berlin-Charlottenburg 

 

Seminarverpflegung 

Kaffee- und Teeflatrate zum selber bereiten ist inklusive. 
Verpflegung ist im Seminarpreis nicht inbegriffen. 
Diverse Verpflegungsmöglichkeiten befinden sich in unmittel-

barer Nähe. 

 

Seminarbeitrag (190 Std., inkl. Materialien und Zertifikat) 

Mitarbeiter/innen v. Diakonie / Caritas / Kirche:       1.200 € 

Andere:               1.400 € 

Hinweis: Ein Prämiengutschein in Höhe von 500 Euro 

kann eingebracht werden – der Seminarbeitrag beträgt  

dann nur noch 700 bzw. 900 Euro. 
 

Information 

Team TABEA e.V.       030. 495 57 47 
 

 

Seminaranmeldung  

Das Team des TABEA e.V. berät und unterstützt gerne 

telefonisch. 

Anmeldeformulare stehen auf der Website unter  

www.TABEA-eV.de -> Akademie. 

Auf Wunsch werden diese auch per Email zugesandt. 

Anmeldeadresse: Schaumburgallee 12, 14052 Berlin 

 

Ergänzungsveranstaltungen (inkl. Materialien & Gebühren) 
 

 

Ergänzungs-Qualifizierungen mit Zertifikat gemäß des 
Bundesverband Trauerbegleitung 
Kleine Basisqualifizierung Trauerbegleitung 450 € / 500 € 
Große Basisqualifizierung Trauerbegleitung 900 € / 975 € 
 
 
______________________________________________________________________________________________________ 

 
 

Liebe Interessentinnen und Interessenten dieser Angebote, 
mit den hier genannten und verbindlich geltenden Teilnahmebedingungen möchten 

wir für Sie und uns das Miteinander transparent gestalten.  
 

Anmeldung 

Innerhalb eines Monats nach Eingang der vollständigen Anmeldeunterlagen 
unterrichten die Veranstalter Sie schriftlich über Annahme / Absage / ggfs. Warteliste. 
Eine Anmeldung begründet keinen Versicherungsschutz durch den Veranstalter für 
An/Abreise bzw. Aufenthalt am Veranstaltungsort. 
 

Teilnahmegebühr und Zahlungsverzug 

Nach Beginn der Qualifizierung wird eine Rechnung übergeben. Ab Beginn des 
Überschreitens des Zahlungszeitrahmens besteht zu verzinsender Zahlungsverzug. 
Unterkunfts- u. Verpflegungskosten sind nicht in den Teilnahmegebühren enthalten. 
 

Verlegung und Absage von Veranstaltungen 

Die Verlegung von Veranstaltungen aus folgenden Gründen ist möglich: zu geringe 
Teilnehmer/innenanzahl, unvorhersehbarer Ausfall von Dozent/innen, technische 
Nichtdurchführbarkeit. 
Sollte eine Veranstaltung von uns abgesagt werden müssen, benachrichtigen wir Sie 
umgehend.  
 

Stornierung / Rücktritt  

Die Stornoerklärung muss schriftlich gegenüber den Veranstaltern erfolgen.  
Bei Abmeldungen bis 40 Tage vor Veranstaltungsbeginn (Posteingang) entfällt das 
Teilnahmeentgelt, lediglich eine Bearbeitungsgebühr von 25 € ist zu zahlen.  
Bei Abmeldungen bis 8 Tage vor Beginn (Posteingang) werden 50% des 
Teilnahmeentgelts fällig. Bei einer späteren Abmeldung wird das Teilnahmeentgelt in 
voller Höhe fällig. 
Sie haben jedoch die Möglichkeit, eine/n Ersatzteilnehmer/in zu benennen.  
Ein Rücktritt während einer Veranstaltung / Veranstaltungsreihe ist bei plötzlicher 
längerer persönlicher Erkrankung möglich. Maximal 50% der Teilnahmegebühr 
können erstattet werden. 
 

Schlusserklärung 

Rechtswirksame Nebenabreden bedürfen der Schriftform. 
Ist eine Regelung der Teilnahmebedingungen unwirksam, so bleibt die Wirksamkeit 

der übrigen Regelungen davon unberührt.       

         Berlin-2011-01-06 

 

  


